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Informationsveranstaltung

HOCHWASSER-MANAGEMENT

13.07.2022
Blrgermeister Florian Glock (Gemeinde Magstadt) 19.00 Uhr
A. Steinacker, B. Hoyer, J. Junger (Landratsamt B&blingen) Festhalle Magstadt

H. Kappich (Ingenieurbiro Geitz+Partner)
S. Scheel (Online-Petition zum Hochwasserschutz)




GEMEINCE MAGSTACT

Herzlich willkommen zur Informationsveranstaltung
tber das Hochwasser-Management in Magstadt



Ablauf der Veranstaltung GEMEINDE MAGSTAT

1. Begriul3ung und Einflihrung

(Blargermeister Florian Glock)

2. Hochwasserschutz — nur gemeinsam eine |losbare Aufgabe

(Landratsamt Boblingen: Jupp Junger, Andreas Steinacker)

3. Vorstellung der Planungen fur den Hochwasserschutz

(Ingenieurbtro Geitz + Partner: Holger Kappich)

4. Online-Petition zum Hochwasserschutz
(Stephan Scheel)

5. Fragen + Antworten



1. BegruRung und Einfuthrung GEMEINDE MAGSTAT

a) Ruckblick: Hochwasser durch Starkregen/Unwetter, z.B. am:

8./9. Juni 1996

26. Juli 2009 24, Jull 2013 oon mit
4. Juli 2010 Ho chwasser r\éﬁ‘; dratmeter
29. November 2012 65 Liter P
1. Juni 2013
24. Juli 2013 29. Juli 2013; ) nach
. rthochw?a
29. Juli 2013 Jah;‘;usnt?:‘den Dauerregen

14. August 2015



GEMEINDE MAGSTACT

<2574

1. BegriufRung und Einfihrung

b) Dringender Handlungsbedarf, weil sich Starkregenereignisse haufen:

zuletzt am 24. Juni 2022: 11 Feuerwehreinsatze, 42 Liter pro Quadratmeter
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1. BegriiRung und Einfuhrung GEMEINDE MAGSTACT
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c) Vieles ist in Bewegung mit regelmaldigen Informationen
z.B. im ,,Magstadter Mitteilungsblatt” und in ,,Neues aus Magstadt*

Doppelseitige Sachstandsberichte im ,,Magstadter Mitteilungsblatt am:
+ 23. September 2021: ,Hochwasserschutz in Magstadt®

10. Februar 2022: ,Verbesserung des Hochwasserschutzes in Magstadt®
23. Mai 2022: ,Hochwasserschutz in Magstadt hat mehrere Bausteine®
Zusatzlich in “Neues aus Magstadt”,

u.a. auch Informationen von der Feuerwehr am 17.

September 2021
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1. BegruRung und Einfuthrung QEME'NdEMAQSTAdT

Hochwasserschutzkonzept

mit Hochwasserruckhaltebecken und

Okologische Verbesserung Planbach in der Ortsmitte



2. Hochwasserschutz — nur gemeinsam eine l6sbare Aufgabe QENIEINdEFMAQSFAdT

a1
NEED/

Hochwasserschutz nur gemeinsam eine losbare Aufgabe.pdf



Hochwasserschutz nur gemeinsam eine lösbare Aufgabe.pdf

3. Vorstellung der Planungen fur den Hochwasserschutz qEMEINd;MAqSFAdT

Planungen fiir den Hochwasserschutz



Planungen für den Hochwasserschutz.pdf

4. Online-Petition zum Hochwasserschutz qEME'NdE'MACISFAdT

1. Warum gab es diese Online-Petition?

2. Vor welcher Herausforderung stehen wir alle gemeinsam?

Und was heildt in dem Zusammenhang gemeinsam ganz
konkret?

3. Wie sehen die nachsten Schritte aus?



5. Fragen + Antworten qEME'Nd;MAqSFAdT

Frage-Antwort-Runde

Spielregeln:
 max. 3 Fragen, insgesamt max. 3 Minuten



GEMEINCE MAGSTACT

Vielen Dank fur Ihr Teilnahme!



